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327/Inv. Nr. 811
1 Tonklumpen mit vielen Abdrücken 
Raum LV

Die beiden hier abgebildeten Tonabdrücke sowie 
die von ihnen genommenen Positive zeigen un
tereinander sowohl in der Form wie in der 
Struktur so starke Unterschiede, daß man in 
ihnen kaum mit Levi Abdrücke von der Ober
seite eines reliefverzierten Elfenbeinkonus an
nehmen kann. Eher mag es sich um Abdrücke 
von Gewebe handeln: Ein Stück Stoff war ver
mutlich um einen Stock gewickelt und mehrmals 
in den feuchten Ton gestochen worden.

LeU, ASAtene 35-36, 1957/58, 61 Nr. 2 Abb. 67 Taf. 1. 
Fiandra, Pepragmena Taf. POT'.

289


